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Antrag an den Ortsrat der Stadt Neustadt 
Fachdienst Bürgermeisterre st8 (1tv-c, r,i;;iltunri 

Mit Bitte um Weiterleitung n den l®itts@ü'Fßenfifü?ster Do inik Herbst 
Ein ,JaI1g 

An der Stadtmauer 1 
31535 Neustadt 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

In der Stadt Neustadt sind auf Ratsbeschluss in den letzten Jahren Stolpersteine zum 
Gedenken an die vertriebenen/ermordeten jüdischen Mitbürgerinnen und Mitbürger verlegt 
worden. Die Steine befinden sich im Straßen- oder Fußwegpflaster an den Stand01ien der 
letzten ermittelten Adressen der Opfer. 

Der Arbeitskreis für Regionalgeschichte hat dazu in jüngster Zeit für 10 weitere Personen 
Adressen ermitteln können. 

Wir stellen hiermit folgenden Antrag an den Ortsrat der Stadt Neustadt: 
Der Ortsrat möge beschließen, dass 10 weitere Stolpersteine in der Stadt Neustadt an den 
ermittelten Standorten verlegt werden sollen. 
Der Arbeitskreis für Regionalgeschichte e. V. wird nach Beschlussfassung des Ortsrates die 
Organisation und Koordination der erforderlichen Maßnahmen ausführen. 

Im Anhang finden Sie die Liste der deportierten/ermordeten Personen mit Entwurf der 
Inschrift zugeordnet zu den jeweiligen Standorten Rundeel 3 (ehemals Rundeel 2), 
Mittelstraße 1 und Neue Straße 1-5. 

Da das Mehrfamilienhaus Neue Straße 1-5 fußläufig von der Stockhausenstraße aus 
erschlossen ist, schlagen wir als Standort der Stolpersteine den Bereich auf dem Bürgersteig 
direkt vor dem Erschließungsweg vor. Im Anhang finden Sie unseren Gestaltungsvorschlag. 

Mit freundlichen Grüßen und bitte um weiter~ Benac~i
1

chtigung ~ 

i.A. Gabi Dinse-Brettschneider { /4 n i/-, (lJ l-- 7!_ c/4/l-,L 
Christian Brettschneider (\ ~ <Pi. \A \\ ., 

Anlagen: - Gestaltungsvorschlag Neue Straße 1-5 
- Texte für die Stolpersteine 

~ < J I . lA_,- - b A e., YV) U'-\...Jl_ ~ ~ 



Gestaltungsvorschlag für 5 Stolpersteine am Erschließungsweg des Mehrfamilienhauses 
Neue Straße 1-5 (Eingang S tockhausenstraße) 

4 
CC:::: Familie Jacobsohn 

5 Stqlpersteine 



Neu: 

Rundeel2 
heute Rundeel 3 

Mittelstraße 1 

HIER WOHNTE 

MORITZ 
BEHRENS 

JG. 1863 
DEPORTIERT 1942 
THERESIENSTADT 
GESTORBEN 1942 

HIER WOHNTE 

JOHANNA 
BEHRENS 

GEB.FREUDENBERG 
JG.1859 

SCHICKSAL UNBEKANNT 

HIER WOHNTE 

ELSE FRITSCHE 
GEB.BEHRENS 

JG. 1891 
DEPORTIERT 1945 
THERESIENSTADT 

ÜBERLEBT 

HIER WOHNTE 

IRMGARD FRITSCHE 
JG. 1919 

EINMARSCH DER ALLIIERTEN 
VERHINDERT DEPORTATION 

HIER WOHNTE 

VERA FRITSCHE 
JG. 1922 

EINMARSCH DER ALLIIERTEN 
VERHINDERT DEPORTATION 



Neue Straße 1-5 
HIER WOHNTE 

ERNSTJACOBSOHN 
JG. 1876 

VERSCHLEPPT DURCHGANGSLAGER 
WESTERBORK 

DEPORTIERT SOBIBOR 
ERMORDET 1943 

HIER WOHNTE 

ILSE JACOBSOHN 
JG. 1924 

VERSCHLEPPT DURCHGANGSLAGER 
WESTERBORK 

DEPORTIERT AUSSCHWITZ 
ERMORDET 1942 

HIER WOHNTE 

KURT JACOBSOHN 
JG. 1912 

EMIGRATION IN DIE NIEDERLANDE 
DEPORTIERT AUSSCHWITZ 

ERMORDET 

HIER WOHNTE 

MINNA JACOBSOHN 
GEB. LÖWENTHAL 

JG. 1882 
VERSCHLEPPT DURCHGANGSLAGER 

WESTERBORK 
DEPORTIERT SOBIBOR 

ERMORDET 1943 

HIER WOHNTE 

HERBERTJACOBSOHN 
JG. 1908 

SCHICKSAL UNBEKANNT 


